
Silberner Schlusspunkt bei der
Europameisterschaft auf dem Attersee
Platz zwei für Benjamin Bildstein/David Hussl und viel Lob für die Veranstalter
VON REINHOLD PÜHRINGER

ATTERSEE. Die Segel-Europameis-
terschaften auf dem Attersee fan-
den gestern mit der Silbermedaille
von Benjamin Bildstein und David
Hussl einen krönenden Ab-
schluss. Das 49er-Duo musste
sich nur den Deutschen Tim Fi-
scher und Fabian Graf geschlagen
geben. Ein Zwischenfall kostete
den Vorarlberger und den Tiroler
letztlich den Titel: Als einem Kon-
kurrenten das Segel ins Wasser
fiel, konnte das österreichische
Boot nicht mehr ausweichen und
kenterte. „Das hat uns die ent-
scheidenden Meter gekostet“, sag-
te Hussl.

Für den 28-Jährigen hatte die
Heim-EM denkbar schlecht begon-
nen. Hussl hatte wegen eines Ma-
gen-Darm-Infekts anfangs das
Bett gehütet, wurde am ersten
WettfahrtstagvonTrainer IvanBu-
laja vertreten. „Den Auftakt haben
wir als Zehnte halbwegs gut über-
lebt“, kommentierte Bildstein, bei
dem die Freude über die Aufhol-
jagd groß war: „Es ist toll, mit Sil-
ber nach Hause zu kommen.“

Abwechslungsreicher Attersee

Mit dem 49erFX sowie dem Nacra
17 wurde in zwei weiteren olym-
pischen Bootsklassen um EM-Me-
daillen gesegelt. In Ersterem lan-
deten Laura Schöfegger und Elsa
Lovrek als Elfte überraschend
deutlich vor der Olympia-Dritten
Tanja Frank (23.), die seit Rio 2016
mitLorenaAbichtgemeinsameSa-
che macht.

Franks Rio-Partner, Thomas Za-
jac, kam mit Barbara Matz als 19.
im Nacra 17 bei der EM überhaupt
nicht ins Fahren. In derselben
Klasse zahlte das neuformierte

ten alle Nuancen eines österrei-
chischen Segelreviers kennenge-
lernt haben“, erklärte der 65-Jäh-
rige. Der mit rund tausend Mitglie-

OÖ-Boot mit Lokalmatadorin Lisa
Farthofer und dem Mondseer Lu-
kas Haberl (28.) erwartungsgemäß
Lehrgeld. „Sie fahren sauber mit,
der Bundestrainer sieht Potenzial
in ihnen“, analysierte Vater Micha-
el Farthofer.

Als Präsident des veranstalten-
den Union Yacht-Clubs Attersee
zog der ehemalige Olympia-Segler
eine hochzufriedene EM-Bilanz:
„Trotz der schwierigen Wetterlage
haben wir super Wettfahrten er-
lebt.“

Bereitete unter der Woche
Schwachwind Kopfzerbrechen,
ließ am Samstag der etwa 50 Stun-
denkilometer schnelle Föhnwind
die Seglerherzen höherschlagen.
„Wetter und Wind waren so ab-
wechslungsreich, dass die Athle-

dern größte Segelverein Öster-
reichsmeistertediewegenCorona
kurzfristige Übernahme der ur-
sprünglich am Gardasee geplan-
ten Titelkämpfe mit Bravour. „126
ehrenamtliche Helfer haben eine
Woche lange mitangepackt“, ist
Farthofer stolz auf die Tatkraft
seines Yacht-Clubs.

Pluspunkte und Lob sammelten
die Organisatoren vor allem mit
Herzlichkeit und einer durchge-
planten Athletenbetreuung. Etwa
beim Weg der Boote ins und aus
dem Wasser wurden den Top-Seg-
lernstetsHelferundAnhängerpa-
rat gestellt. Das klappte wie am
Schnürchen. „Sportler und Offi-
zielle haben gesagt, dass sie so et-
was noch selten erlebt haben“,
sagte Farthofer.

Benjamin Bildstein und David Hussl (stehend) holten nach einer Aufholjagd EM-Silber. Foto: OeSV/Stoelke/OÖN; gepa

„Wir haben uns in den
Finalläufen kontinuierlich

gesteigert. Es ist toll,
mit Silber nach Hause

zu kommen.“
❚ Benjamin Bildstein, Steuermann
des zweitplatzierten 49er-Bootes

,,

w
w
w
.ob
server.at

OÖ Nachrichten
Unabhängige Tageszeitung für Öberösterreich

Linz, am 05.10.2020, 312x/Jahr, Seite: 10
Druckauflage: 120 348, Größe: 86,31%, easyAPQ: _

Auftr.: 10909, Clip: 13148061, SB: Union Yacht Club Attersee

Zum eigenen Gebrauch nach §42a UrhG. Digitale Nutzung gem PDN-Vertrag des VÖZ voez.at.
Anfragen zum Inhalt und zu Nutzungsrechten bitte an den Verlag (Tel: 0732/7805*0).

Seite: 1/1


